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Aufnahrne des Gemeindehausr:s in 'Ä.j-efen in die Iriste
der geschiitzten Bau"cienl<mä1.er des i(a.ntons llae;e-l--J-,atidschaft

Das Gemeind,r-:haus von Ziefen liegt auf clern rechteri
tsachufer hinter einem vorgel.a.gerten Schulhof.

Das etwas erhöht gelegene Gcbäude wur:de irn Jair.re a841

erbaut" Sein zr.reigeschossig;er ]Jau.kubr:-s erstreckt sich i.n

einer Jränge von sj-eben I'ensteraehic:n und wird, von einem
Kriippelitalmdactr bedeckt, das ein Dar:hrei-ter ni.t einer Glor:ke

bel<rönt, Die t{auptfront mj-t den sieben Fensterachsen ist
streng symmetrisch angelegt und wird in der ivlj-tte voin JJin,o;ang

rnlt elner stattlichen Freitreppe ur,.terbrochen" lJie !'enster
und die Hingangetür enCen j.n $tichbcigen uld hesitzen pro*.

f ilierte irussgesi-rns o

Der Bau ruht auf eincm Socrel unrl wird an den Eeken

von l,isenen eingefasst.
llas Schul-haus von Zief en, heul;e Gemej-ndehaus , zeigt,

im Gegensatz zu den zahlreichen $chulhäusern de:: 1" i{älfte
des 19" JahrhunCer:ts nich.t jenen 2hviespait zlriscnen liu-nxtion
und Repräseniation, sond-ern tiberninlmt eine -Fassadengestaitung,
dle sich in ihrer strengen liyinmetrie d3m Ba::o*k anlehnt"
Ebenfal-Is noch ciern iialrockzeitalter r,-:rpflichtet sind c1i-e

I+ormen d.er stlchbop5i,gen irenster uncl cies äingafl,nso Dle Eck-
lisenen und die verspäteten Barockllorü.en lassen darauf
schliessen, dass hier ältere Vorbild.er aus oem 18. Jahr-
hundert noch nachwi-rhteno l';lbgl.icherr,,,eise gehen ciiese auch
auf eine lokale tJautradj.ticrr zuruck. Lage, Gestalt uncl

Fornernapparat verleihen dem Gemei-ncehaus das stattliche
Aussehen eines kl.ej"nen Pa.l"aisn kennzt:ichnenrl f'ür" das er..
wachenrle Selbstber,,russtsein der Gene inrien in der ersten liä,Lfte
des l-9. Jahrhunrierbso

3 - 1,70.10000



Der Gemeinderat von Ziefen hat sich mi-t Schreiben

vom 5. Februar 1970 für eine Unterschutzstellung dieser
liegenschaft ausgesprochen"

://l Das Gemeindehaus in Ziefen, gelegen auf Parze}le
Nro 265, ist gestützt auf $ g der Verordnung

betreffend den Natur- und lleimatsehutz vom J0'
April 1964, in d.as Inventar der geschützten

Natur- und tsaudenxääIer aufzunehilt€n*

Bauliche Veränderungen, Restautierungen etc"
könne.:n nur mit dem Einverständrris und unter Auf-
sicht des Amtes für Naturschutz ur:d Denkmalpflege

vorgenommen werden"

Gegen dlesen Beschluss kann innert 10 Tagen von

dessen Zustellung an ge::echnet beim Verualtungs-
gericht in liestal tseschr+erde erhoben werdeno

Nach Eintritt der Rechtskraft ist der Beschluss

vorn zuständigen Grunobucharnt bzw. Gemeindever-

waltung ins Grundbuch bztro Kacaster elnzutragen..

Mitteilung an den Gemeinderat Zit-rfen

Grundbuchamt Irie: Lal
Planungs
Polizeidlrektion
?olizeikommando, Abt. Iteklamewesen

Baupolizeiarnt ( Z )

-Amt für Natu::schutz und Denkmalpflege (.?-)

Baudirektion (Z)

Dei: Land-schreiber:
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